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r
3Uuftrirte fcf^meiserifdje ^anbœerfer^eituttg.

"V
bps

9?mt gieße man beibc Söflingen jnfainnten unb fcfjiittle fie

gut bitrcfjeinanber. Siefe tf3oiititr loivb bann mit einem Dele,
melcljcê mie folgt jubeveitet ift, eingerieben. SDfan löst Stampfer
in gutem Sîofimavinôl auf, unb gmar fo Diet, atô ba<8 Del 8öfe=
traft heftet, itnb gießt ßieroon 50 ©r. ju 1000 ©r. reinem
Seinöt. 3»'" ffertigpotiren — fogenaiintem Shtffpoliven — (öfe
man Sciigol in ©pirituS auf unb öerbitnue baSfetbe nadf @ut»
bünteu, unb gmar ift te|tere Söfung fo fdfmacß mie irgeub
tßuntid) in Slnmenbung 31t bringen.

2lrbdt5itad]n?eis=$iftc
^ ber

„Sfluftr. fdjweijcr. |wiii)üjcrter=3eitiutg''.
f}SF" ffiir jebclmaligc SJufnaßme eine® 9Irbeitergefud)e<3

uou 1 geile fii'b juin 33ovauä nur 20 (£t3. in SBriefniarfen
einjufenbcu. — Unfer 93latt ift in allen ©efeflen^erbergeu, ©pi=
tälcrn unb ©renjpoligei-SBurenup ber ©djmeig aufgelegt, meß^alb
©efudje in biefer Wrbeitânad)mciâ»Sifte won beftem ©rfolgc fiitb.

Offene ©teile»
für: bei KJlcifter:

1 SeOrltiin : Slloi« gurrer, Sßefferfdjmieb, Suriee
(giijerii).

I SagncTleljrling (giinft. ©ebiitguitgen) : 3ol). Wffolter, SBagiter, findigen (Söern).

Submtfftorts=21rt3eiger.
SüJeoeii ftattgefuubenev SHaiiaüäiiberutig für bie aSergröftmmg ber 6dpweine=

fd)fad)tf)aric im tjiefigen @cl)lacf)tl)auie werben bic @r6s unb ©fal)l=, Maurers,
@ t e t h I) a il e r=, 3 i ut m e r=, $ a <ü b e et c v=, @ p e n g l e r*, S dj r e i n c r*, @ cb I b f f e r=,
$ a frier«, (Sttypfer« unb Malerarbeiten unter fjicffgen $ad)leutcu nod) einmal
$ur Soitturretiä miSgefditlcbtn. — spiiinc, ®<wi8 unb Söouuorfdjviftcn lictjen auf
bent ©aubureau sur (sinftd)t auf. — Ue&ernafjiuädörferten fiitb bis fpätcftenS ben
15. 1886 oerfd)loffen mit ber 2luffd)rift „@cblacbtl)attS ©iel" ber (SJemeinbe=

faiijlei ciusureicbeii.
Siel, beu 25. iEegember 1885. Sautnfpettion.

Sur Stombtellrung be8 SDioölliar« ber eibgeu. Staferue ju graueufelb wirb
Ijiemit bie Sieferung uou 50 aîof)[)aar=ajfatvaj3en, 000 SeegraSsSDlatrajjeit, 500 @tro()=
mafrajjen, 80 aBollbect'eu auf Dffljlerîbetteu, 000 îBoilbeefeu auf Solbalciibetteu
unb 820 äopfpolftcrsSlnaiigeii jur flonfutrenj auägefcfjriektt. Sie Siefenmgsuor*
icprifteu unb ffliufter fötmeu bei ber slafetncuueriuaftuug graueufelb unb auf beut
Santou8frieg8fommlffariat 3üritl) eingefefjen werben. SieferungSoffcrten finb mit
ber lleberfdjrift „Sltigebot für Äaferneumobiliar giaueufelb" bi'd pun 14. .tauuar
fiaitfo bcni Uuletjeicpueten eiujureidjeu.

3üvid), 2. 3au. 1886. 3m Auftrage beS eibg. O6erfrieg5fonuuiffariate8:
ÜB. 18 a 111 f d) w e i I c r, Oberftl.

g-nürif Don .^öljcrti für $oljf<(iii{)folirifatioit mtb fiir
eingelegte DluPnuiiiijoljnrkilcii : i>av«i Iiis, l.au-
Mann«. — gnürif=©tflüliifei!teiit in ffietieuê. (199

(£ad)emtrd unb Wieituoo
(garantir! reine SBolte) à 70 <£t§. pet* ©lie
ober gr. I. 15 Stâ. per SJÏeter biâ gr. 4. 95 per SDfeter, in
80 »erfd)icbenen Qualitäten, in einzelnen Stoben, fomie ganzen
©titefen oerfenben portofrei in'ê ^au§ Octtiugei' <S" ©o.,
3eutralf)of, ^üi'idj.

P. S. fyhifterfotteftiouen nub SOtobebilber bereitmilligft.

Maschinenschlosser gesucht.
Ein tüchtig-er Maschinenschlosser findet dauernde Arbeit

in der mechanischen Werkstätte
197) Burgherr am Fliinibach, Thun.

ÜVeneste Erfindung!
[üliaiiiioii-ßrief-Registrator.j

Einfachste und bequemste Methode für Aufbewahrung
der Correspondent.

Shannon-Clips und Scripturen-Hakem
Illustrirter Katalog gratis.

Hauptniederlage für die Ostschweiz:

If. Wcrftcili-^toll, Papeterie
165) Plff/eWto/ — ,S'f. öaffen.

Nussöaum- und Kirscbbanm-

Bretter
in grösster und schönster Aus-
wähl empfiehlt
190) Georg Giezendaiiner,

Schreinermeister, Obernzwii.

1000 Haufcouverts zu
Fr. 5. — fiir 4° Post, mit
bei. Firma bedruckt.

1000 Memorandum zu
Fr. 6. — fiir Post 8" nach
bei. Eintheilnng.
1000 Facturen zu Fr. 12

4" Post mit Brief, je nach
Wunsch.

1000 Rechnungen zu
Fr. 8. — und Fr. 6. —
gewöhnt Quart-n. Oktav-
grosse.

1000 Reiso-Avis fein
weiss oder Postkarten
Carton zu Fr. 6. -

100 Visit-Karten zu
Fr. 2. — feiner Carton
und ff Schrift, sowie alle
anderen Sorten Bruck-
sacken, auch in Farben-
druck, liefert prompt auf
gutem Papier

Die Accidenzdruckerei
F. Müller, Buchs, St. Gallen.

Bei grösseren Autträ-
gen nach Uebereinkunft
Rabatt. — Man verlange
Muster u. Preis-Courauts.

on Brunoleïn
farblos und mit sämmtlichen
Lasuren zum Mattiren von
Möbeln.

L. J. ROSENZWEIG,
Hesse»- Cassef,

Fabrik von Lacken etc. für die
Möbel- u. Holzwaarenindustrie.

I
Für Handwerker

jeder Branche!
Jîec/m»wgrs- Foi'mwiare

nach jeder beliebigen Grösse
und Eintheilnng,
ftmf/sftffcAe/', Frets-Ctw-
m»fe, CVmeerfs mit Firmen-
druck liefert auf gutem Papier
zu äusserst billigen Preisen

Die BncMrncterei J. Kulm

BIucIim, Kt. St. Gallen.

Zur Motiz
für Handwerker jeder Branche,

sowie Eisen- und Möbel-
Magazine etc.

Unterzeichneter empfiehlt sich
zur Herstellung von Drechsler-
Arbeiten und Möbelbestand-
tlieilen jeder Art, polirt u. roh,
zu möglichst billigen Preisen.

Die mechanische
Speziulitütcii -Werkstiitte

X Spaar-G/ogger,
Drechsler und Schreiner

Lotzwyl (Stat. Langenthal).
/ür îTe7«Qrommô;

42) Spaar, Lotzwyl.

Associé-Gesuch.
In eine HotzhandfuMg, ver-

blinden mit Sägej'ei (Wasser-
kraft) wird ein in der Holz-
branche (Façonhôlzer) grüud-
lieh erfahrener Mann mit et-
was Einlage, gesucht.

Offerten unter Chiff. J. M. 192
nimmt die Exped. d. Bl. eilt-
gegen. (192

Schlittenläufe
mit Schwanenhals, gebogene
an einem Stücke, sowie Lan-
deustangen und Radfelgen
aus Eschenholz, sind zu haben
bei Jul. Gerber, Holzbiegerei
in Burgdorf.

Für obige Artikel werden
solide Agenten gesucht gegen
hohe Provision. (123

Turbinen, eiserne Wasserräder
(neuesten Systems, mit grösstem Nutzeffekt),

Sägereianlagen, Transmissionen etc.

als Spezialitäten
liefert billig mit Garantie

•Ib. Keich-Tischhaiiser,
mech. Werkstätte, HERISAU.

/voslen6m;c/imtrtt/m i/raZts. (191

«w- Tinten-Fabrik -»«
Glaspapier- und Schmirgel-Dampfwerk

von

I>r. MERK, Eraueiifeld.
Gegründet 1867.

Dfpfo/» D7e» Zffrfc/t L8.V3.
Schmirgelscheiben. — Schmirgelpulver in 18 Nummern.

Künstliche Ptrtzpulver. — Wetzer und Feilen.
Preis-Courauts gratis und franko (129

„S. -4

Illustrirte fchweizerische Handwerker-Aeitunci.

Nun gieße nia» beide Lösungen zusammen und schüttle sie

gut durcheinander. Diese Politur wird dann mit einem Oele,
welches wie solgt zubereitet ist, eingerieben. Man löst Kampher
in gutem Rosmarinöl ans, und zwar so viel, als das Oel Löse-
kraft besitzt, und gießt hiervon 50 Gr. zu 1.000 Gr. reinein
Leinöl. Zum Fertigpoliren — sogenanntem Anspoliren — löse

man Benzol in Spiritus ans und verdünne dasselbe nach Gut-
dünken, und zwar ist letztere Lösung so schwach wie irgend
thnnlich in Anwendung zu bringen.

Arbeitsnachweis-Liste
^ der

„Jllnstr. schweizer. Handwerkei-Zeitung".
Mk" Für jedesmalige Aufnahme eines Arbeitergesuches

von 1 Zeile sind zum Boraus nur Ä<1 Cts. in Briefmarken
einzusenden. — Unser Blatt ist in allen Gcsellenherbergen, Spi-
tälcrn und Grenzpolizei-Bureaux der Schweiz aufgelegt, wcßhalb
Gesuche in dieser Arbeitsnachweis-Liste von bestem Erfolge sind.

Offene Steilen
für: bei Meister:

ì Lcbrling: Alois Furrer, Messerschmied, Sursee
(Luz-rn>.

t Wagncrlehrling (gimst. Bedingungen) : Joh. Affolter, Wagner, Leuzigen (Bern).

^ubmissions-Anzeiger.
Wege» stgttgefuudencr Planabänderung für die Vergröüeruug der Schweine-

schlachthallc im hiesigen Schlachthause werden die Erd- und Pfahl-, Maurer-,
Slc > » h a n e r-, Z i >u m e r-. D a ch d e ck e r-, S p e n gle r-, S ch r e i n e r-, S chlo s se r-,
Hafner-, Gypser- und Malerarbeiten unter hiesigen Fachleuten noch einmal
zur Konkurrenz ausgeschrieben. — Pläne, Devis und Bauvorschriften liegen auf
dem Baubureau zur Einsicht auf. — Uebernahms-Offerten sind bis spätestens den
15. Januar 1886 verschlossen mir der Aufschrift „Schlachthaus Viel" der Gemeinde-
kanzlei einzureichen.

Viel, de» 3ö. Dezember IMS. Bauinspektion.
Zur Konipkctirung des Mobiliars der eidgen. Kaserne zu Fraueufcld wird

hiemit die Liekerung von »0 Roschaar-Malrazzen, Ml) SeegraS-Matrazzcn, S00 Stroh-
matrazzen, 80 Wolldecken auf Offizicrsbetten, t>00 Wolldecken auf Soldatenbetteu
und SA Kopfpolstcr-AnzUgeu zur Konkurrenz ausgeschrieben. Die LieferungSvor-
schriften und Muster können bei der Kasernciwerwaltung Frauenfeld und auf dem
Kantonskriegskoutmissariat Zürich eingesehen lvcrden. LiescrnngSofserrcn sind mit
der liebcrschrifl „Angebot für Kaserneumobiliar Fiauenfeld" bts zum 14. Januar
franko dem linterzeichneten einzureichen.

Zürich, 3. Jan. 1880. Im Auftrage des eidg. OberkriegSkommissariates:
W. Baltisch weil er, Oberstl.

Fabrik von Hölzern fiir Holzschnhfabrikatio» und für
eingelegte Nußbaninholzarbeiteii: «in, i.»,,-

Fnbrik-Etablisseinent in Renens. fl!>!)

Doppeltbreite Cachemirs und Merinos
sgarantirt reine Wolle) à 70 Cts. Per Elle
oder Fr. t. 15 Cts. Per Meter bis Fr. 4. 95 per Meter, in
30 verschiedenen Qualitäten, in einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken versenden portofrei ins Haus Oettinger H Co.,
Zentralhof, Zürich.

k. 8. Musterkollektionen und Modebilder bereitwilligst.

IVIa8elimkN8cliIo88kl- gv8ueltt.
Lin tüelitixer Kasobiiieiiseblosser ümlet ckausrncks Z rbeit

ill ckor meobanisobou Verkstättv
>97) linrxlisii' am klünibaeb, kbuu.

Linkaobste »ml begnemste Kstbacks Mr ^.iikbswakrnnA
ckor Oorresponcksnx.

8hcìnnon-eiip8 unlj 8eriptut-kn-lluIckNt
IIInLtrii'tsr Xàlog Zratis.

Itsiiptiijkclei'I^k tiir llie Oàlmà
Rl. llî ?a,psterÎ6

16S) — 87.

M88Ü3W- iillll XillllllllMillll-

in grösster nnck seköiister it.iis-
wabl sinpüeklt
190) tZoois? Oiexeixlnliner,

8ebreinsrmeistsr, Oboi'iixwil.

l0v0 Naukvouverts xu
kr. g. — Mi' 4° kost, mit
bel. kirma bsckrnekt.

1999 Ksniornnàum XII

kr. 9. — Kr kost 8° naeb
bel. Lintbsillimr.
1999 knoturen xu kr. 19

4" Lost mit kriek, je naob
K'nnseli.

1909 keobnuiixen x»
kr. 3. — nnck kr. 0. —
KswobnI. (^nart-n. Oktav-

1999 lìelso-rlvi» Min
weiss ockor knstkarten
Oartou x» kr. 6. -

199 Visit-Liiite» x»
kr. 2. — Minor Oarton
nnck k 8vkrikt, sowie alls
anckersn 8orto» ilrnek-
saelien, aueii in karbeu-
ckinok, lioMi t firoinpt ant
jgntem kapier

vio Hvoickvnxckruvkeroi

k'.MIIbl'.àà^t.kkilIKIl.
Lei g-rösssreu .-Vntlra-

Zen naob kebsreinknnM
Itabatt. — Kan veickange
Knster u. kreis-Ouuraiits.

o» Lriuiolà
tarblos nnck mit sämmtlieben
kasnrsn xuin Kattirsn von
Köbslu.

l„. 1. N085l^W5IK,
kabrik von kaoken sto. Mr ckie

Köbei- ». klolxwaareninckustrie.

S

kür ààà
naob fecker beiiebiKev Orösss
Ullck LintllsilNN-r,

init kirmen-
ckruok lisMrt auk Kutein kapier
xn äusserst billigen kreisen

oik àlîdili'iilî^i'ki 1. Will
Nulvl»», Lit. 8t. Oallen.

Mr üanckiverkor jecker kranobv,
soivie Lisen- unck Kd'dol-

Kagaxine eto.
knterxsiekueter sinpüeiiltsieb

xur Uerstsilunt; von Uroolislor-
4.r>»«iten unck Zlôbolbvànâ-
tlivilvn fscksr .-Vick, pulirt u. rob,
xu möggiobst billixoii kreisen.

Oie insobaiiiseke
spexinlit'àu-tVerkstîitte

/. Lxaan-OMgc/sn,
Oreobsler nnck 8okrsinsr

Mvtxw)-I (8tat. ManKentkal).

/l88oeik-Kk8Ul:h.
In eine /MMbanckMnA, ver-

bunckeu mit 8ä</s,'öi fXVasssr-
kralt) evirck ein in cker klalx-
branelie (ka^onliüixer) ^rüuck-
lieb sràbrener Kann init et-
was LinIaZse. Aesuekt.

Oüsrten unter Ob ilk. ck. K. 199
nimmt ckie Lxpsck. ck. ki. sut-
ASASN. (199

8ellliNknläufk
mit 8ebwansiikals, KebvKsns
an einem 8tüoke, sowie Lau»
«Mustaiixen unck knckkelxeu
aus Lsebsnkolx, sinck xu baden
bei ckul. Oerber. KolxbieKsrei
in kurpcckork.

kür obiKg Artikel wercksn
solicks ^Aknten Assuebt KSKSn
bobs krovision (123

lurbinen, eissrno ^.issorrâlioi-
(likilsstsll 8MM8, mit Zr988tm

7rZ.n8!à5Ìoriôii sie.
èll8 8f)0^illìitiit611

liokki'b billig mit Oiiriiiitie
,Ll»

mooü. z^srkstätte, l-ILai8^v.
/roÄö,?f)öi'öL/mitnc/e»i AZali«. sI91

AV 7iv.tsu-?2,1zri^ -»«
Or1ti8fKifiisr- 11116 80ii 06 i'^oI-Dmin siivvorlc

von

ctexrilnàet 1867.
117,,t X,7»ê,7,

Zotimirgslsolioibön. — 8olimii'gelpulvki' in 18 Nummern.
Künstlivüe f'utztpulvöl'. — VVetDev unck teilen.

kreis-Oourants gratis nnck Manko (129

.8^
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